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Perrauſchte Feſttage
Die Feſttage in Berlin ſind vorüber Kaiſer Franz Joſef

hat die deutſche Reichshauptſtadt vorgeſtern Abend wieder verlaſſen
um ſich nach Jſchl zu begeben Sein hoher Gaſtfreund wie das
Publicum nahm in der herzlichſten Weiſe Abſchied von dem öſter
reichiſchen Kaiſer

Mit Spannung und freudiger Genugthuung hat ganz Deutſch
land und das verbündete Oeſterreich in dieſen Tagen nach Deutſch
lands Reichshauptſtadt geblickt Was ſich dort abſpielte ging
weit über den Rahmen eines Höflichkeitsbeſuches hinaus es war
ſelbſt mehr wie ein Freundſchaftsbeſuch es war ein Familien
feſt Mag auch das deutſche Kaiſerhaus mit dem Herrſcherhauſe
OeſterreichUngarns nicht durch die Bande des Blutes verwandt
ſein der Character den die Feſttage angenommen zeigte die
beiden Kaiſer wie zwei Brüder und durch das deutſche Volk wie
durch die Bewohner der Donaumonarchie ging in dieſen Tagen
wie ein electriſcher Strom das Gefühl daß beide Länder zuſammen
gehören in Freud und Leid bei Sonnenſchein und Sturm Noch
nie iſt dieſes Gefühl der Zuſammengehörigkeit ſo klar ſo über
zeugend zum Ausdruck gekommen wie diesmal

Mag darum auch das practiſche Ergebniß der Berliner Kaiſer
tage vielleicht ein geringes ſein der Eindruck den ſie gemacht
er bleibt als ein hoher ethiſcher Gewinn für alle Zeiten Die
alte Waffenbrüderſchaft die alte Blutsbrüderſchaft zwiſchen Deutſch
land und Oeſterreich iſt feſter wie je begründet

Und dieſer Bund der auf der brüderlichen Geſinnung der
beiden Kaiſer der auf der Sympathie der Völker und der auf der
engſten Jntereſſengemeinſchaft beruht dieſer Bund iſt nicht ge
ſchloſſen um ehrgeiziger Zwecke willen nicht zum Angriff ſondern
einzig und allein zur Abwehr zur Vertheidigung zur Erhaltung
des Friedens Gerade dieſe Tendenz des engen Bundes der
uns mit Oeſterreich zuſammenſchließt iſt in den Berliner Kaiſer
tagen ganz beſonders feierlich betont worden Aber mit Recht hat
auch der deutſche Kaiſer darauf hingewieſen daß der Friedensbund
auch eine gewaltige Macht ſein eigen nennt daß wir zwar den
Frieden mit allen Mitteln ſuchen daß wir aber auch den Krieg
nicht ſcheuen vvenn er uns aufgezwungen wird Schulter an
Schulter mit den Schaaren Oeſterreichs wird uns der Feind finden
wenn er einmal den Frieden zu brechen wagen ſollte Viribus
unitis mit vereinten Kräften ſehen Deutſchland und Oeſterreich
der Zukunft entgegen was ſie auch bringen mag

Viribus unitis Den Wahrſpruch Oeſterreichs hat Kaiſer
Wilhelm ſeinem Toaſte auf den Freund und Verbündeten beigefügt
Mit vereinten Kräften das iſt fortan der Wahrſpruch der

die beiden Kaiſerreiche mit einander verbindet Hoffentlich iſt die
Zeit da dieſe Deviſe ihre blutige Taufe erhalten ſoll noch weit
entfernt Daß wir aber dieſem Moment mit ruhiger Gelaſſenheit
entgegen ſehen können dazu haben die ſchönen Tage der Zwei
kaiſerzuſammenkunft von Neuem beigetragen

Das Ende des Houlanger Proceſes

Von unſerem Pariſer Correſpondenten

L Paris 15 Auguſt
Eine der größten Komödien der neueſten Zeit iſt mit dem

Boulanger Proceſſe zum Abſchluß gekommen daß dieſes Gerichts
verfahren eine Komödie war geſtehen Freunde und Feinde des
Generals in gleicher Weiſe ein Aber es war eine Komödie auf
geſetzlicher Grundlage und deshalb kann gegen die Giltigkeit des
Urtheils keine Berufung oder ein Proteſt erhoben werden Die
franzöſiſche rn ſagt ausdrücklich daß durch Dekret des
Präſidenten der Republik der Senat die erſte Kammer als Ge
richtshof zur Aburtheilung von Verbrechen gegen den Staat be
rufen werden könne Dieſes Dekret iſt erlaſſen und beide
Kammern haben mit großer Mehrheit einen Geſetzentwurf an
genommen welcher das Verfahren vor dieſem Staatsgerichtshofe
r Damit war ſeine Rechtsgiltigkeit außer allem Zweifel
Boulanger und ſeine mitangeklagten Genoſſen ſind ordnungsmäßig
vorgeladen worden und da ſie ſich nicht ſtellten iſt nach Ablauf
der geſetzlichen Friſt der Proceß eingeleitet worden Bisher wurde
der nöthige Ernſt bewahrt nun beginnt aber die Komödie Eine
Sitzung hindurch wurden die zum Proceß gehörigen Aktenſtücke
verleſen drei Sitzungen hindurch verlas der Generalſtagatsanwalt
die Anklageſchrift 11 Sitzungen ſtritt man ſich über die Zu
ſtändigkeit des Gerichtshofes für die einzelnen Anklagepunkte und
endlich in weiteren 1 Sitzungen wurde Hals über Kopf das
Schuldig geſprochen Jrgend welche Berathung der Anklageſchrift
eine Zeugenvernehmung und Vertheidigung haben in keiner Weiſe
ſtattgefunden die Angeklagten wurden verurtheilt weil der Ge
richtshof hierzu berufen war Wäre es nur ſeine Verurtheilung
welche der Proceß Boulanger gebracht hätte ſo brauchte er ſich
keine Sorgen um ſeine Zukunft zu machen Sogar in Paris
kümmert ſich kein Menſch darum und der Generalſtaatsanwalt
wird ſich wohl hüten aus der Annahme ſeines Strafantrages für
ſich eine Lorbeerkrone zu fordern Jm Ernſt glauben wohl die
meiſten Senatoren ſelbſt nicht daran daß Boulanger einen Staats
ſtreich mit bewaffneter Hand geplant hat dazu fehlte ihm die
Courage Jm Jntereſſe der Republik mußte Boulanger aus
Frankreich entfernt werden und daher dieſe Komödie die wenig
auf ſich hat Mit großer Meiſterſchaft hat es der Generalſtaats
anwalt aber verſtanden Boulanger als einen gewiſſenloſen Lump
hinzuſtellen ſeine Umgebung als infame Subjecte und an dieſen
Enthüllungen werden die Boulangiſten ſchwer zu tragen haben

Aus der Anklage iſt erwieſen worden daß Boulanger mit
notoriſchen Schwindlern und Gaunern den uallerfreundſchaftlichſten
Verkehr unterhalten und ihnen als Kriegsminiſter allerlei Gefällig
keiten erwieſen hat nur damit dieſe Sorte von Menſchen für ihn
Reklame mache Boulanger hat ſich ferner als ganz erbärmlicher
und kleindenkender Menſch entpuppt als ein Schürzenträger von
der allerſchlimmſten Sorte als ein Menſch der Geld nahm woher
er es erhalten konnte Daß eine ſolche Perſönlichkeit den anſpruchs
vollen Pariſern nur wenig imponiren kann iſt die Frage nicht
zumal wenn ſie Carnot mit Boulanger vergleichen Aber ganz
verſchwunden ſind die Boulangiſten bei Weitem noch nicht die

/è WEW aW rerBonapartiſten ſind wir wir ſchon geſtern mittheilten enſchloſſen
ihn weiter zu unterſtützen und erſt der Ausfall der allgemeinen
Neuwahlen wird zeigen wer bei der ganzen Boulanger Affaire
am ſchlechteſten fortgekommen iſt Die Republik hat ſich den
Gegner der ihr am nächſten ſtand allerdings vom Halſe ge
ſchafft aber die angewandten Mittel haben auch die republikaniſchen
Verhältniſſe in ſehr trübem Lichte dargeſtellt Alles was Bou
langer zur Laſt gelegt wird hat er als Miniſter oder General
gethan Man fragt doch unwillkürlich aber hat denn Niemand
damals dieſe furchtbar ſchmutzigen Geſchichten bemerkt weshalb iſt
denn mehrere Jahre gewartet worden bevor in dieſer Weiſe vor
gegangen wurde Mögen die Enthüllungen Boulanger ruinirt
haben die Republik als ſolche hat nur geringen Nutzen davon
gehabt ſie hat einräumen müſſen daß ein ſolcher Skandal an der
höchſten Stelle im Staate möglich geweſen iſt Die Generalraths
wahlen haben einen Gewinn für die Monarchiſten ergeben und
dieſe bleiben auch in der Deputirtenkammer wenngleich Boulanger
daraus entfernt iſt Sie haben den jeweiligen Regierungen ſchon
erhebliche Verlegenheiten bereitet bevor ſich Boulauger nur auf
ihre Seite geſchlagen und dieſe Verlegenheiten werden auch in
Zukunft andauern wenn die Parlamentswahlen keinen großen Sieg
der Republikaner bringen

Die ſchönſte Satire aber bildet der Proceß auf die ſtolze
Deviſe Freiheit Gleichheit und Brüderlichkeit Die Republikaner
von heute haben bewieſen daß ihnen dieſe Principien höchſt gleich
giltig ſind wenn es ſich um die Macht handelt Das Vorgehen
gegen Boulanger iſt und bleibt im Ganzen ein Gewaltakt man
griff zur Gewalt weil andere Mittel den unbequemen Gegner
fortzuſchaffen nicht wirkten

Und dabei nennt ſich Frankreich ſo gern einen Rechtsſtaat
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Berlin 16 Auguſt Kaiſer Wilhelm empfing heute
den Militärbevollmächtigten Major von Deines aus Wien
hörte ſpäter die laufenden Vorträge und empfing dann zahlreiche
Officiere Am Nachmittage entſprach der Kaiſer einer Einladung
des 1 Garde Dragoner Regimentes zur Feier des Tages von
Mars la Tour zur Mittagstafel und begab ſich dann mit der
Kaiſerin nach Potsdam um dem Adlerſchießen der Officiere des
1 Garde Regimentes im Katharinenholz beizuwohnen Der Kaiſer
ſchritt die Front der zur Begrüßung aufgeſtellten Officiere ab
und that dann ſelbſt den erſten Schuß Abends erfolgte nach
Vertheilung der Schießprämien die Rückkehr nach Berlin von
wo um 11 Uhr Abends das Kaiſerpaar die Reiſe nach Bayreuth
Karlsruhe Straßburg und Metz antreten wird

Der Prinz und die Prinzeſſin Heinrich von Preußen
ſind mit ihrem kleinen Sohne wieder in Kiel angekommen Das
auffällige Fernbleiben der Prinzeſſin von den Kaiſertagen in
Berlin bei welchen ſonſt alle anderen preußiſchen Prinzeſſinnen
zugegen waren wird viel beſprochen Man will immer wieder
etwas von einem in der kaiſerlichen Familie beſtehenden Zwiſt
wiſſen

Die Stahlbergs
Novelle von Margarethe Palfy

1 Nachdruck verbotenJm Hauſe des Commercienraths Stahlberg deſſen präch
tige Villa die Thiergartenſtraße ſchmückte war eine auser
leſene Geſellſchaft beiſammen

Der Commercienrath war zum zweiten Male verheirathet
Die erſte Frau die ein ſanftes junges Weſen geweſen
hatte ihm zwei Söhne zurückgelaſſen Jn dem älteren
Harry paarten ſich die edle vornehme Zartheit der ver
ſtorbenen Mutter mit einem ſeltſam wilden und heftigen
Temperamente Der jüngere Bruder Robert war der ge
rade Gegenſatz zu dem talentvollen und leidenſchaftlichen
Harry Scheinbar unbeholfen und ſchüchtern war er doch
von einer einſchmeichelnden Freundlichkeit und Gefälligkeit
im Umgange mit Fremden Die Streiche des Aelteren
waren bei aller Tollheit immer nur Ausflüſſe friſcher
Kinderlaune und zeigten niemals einen unedlen Zug der
Jüngere wußte ſie durch einen ſonderbaren Zufall ſtets her
auszubringen und ſchien dann am ſchmerzlichſten berührt
wenn Harry unverhältnißmäßige Strafen dafür erlitt

Adolfine geb von Salden die als verarmtes adliges
Fräulein in das reiche Kaufmannshaus eingezogen hielt ſich
freilich nicht damit auf wilde Knaben durch ihre Sanftmuth
zu bändigen Dem familiengewohnten Hausherrn waren
ihr liebenswürdiges ſcheinbar anſpruchsloſes Weſen ſowie
die ſichere Formengewandtheit der ſchönen Ariſtokratin Gründe
genug geweſen ſie ſeinem Hauſe wie ſeinem Herzen näher
zu führen Die böſe Welt behauptete freilich hinter der
ruhigen Außenſeite der Frau Commercienräthin ſtecke eine
aute Doſis Herrſchbegier und auch über den Werth des
Sharacters der ſich unter der ruhigen Vornehmheit des
eußeren barg war man verſchiedentlich nicht einig Ob

ſie ihren Gatten liebte Wer mochte es ergründen Sicher
war er hatte ſeine Wahl noch nicht bereut Sie ſtand in blen
dender Weiſe ſeinem Hauſe vor und an das ruhige Familien
glück welches ihm ſeine erſte Frau geſchenkt hatte dachte er
nur ſelten

Als die Knaben herangewachfen waren hatte der ältere
die Univerſität bezogen ſpäter war er nach Zerwürfniſſen
mit dem elterlichen Hauſe zur Marine gegangen und nach
einer harten Schule Seeoffizier geworden

Der jüngere Sohn deſſen ſchlauer Unternehmungsgeiſt
ihn auf den Kaufsmannsſtand hinwies war im Hauſe ge
blieben Die Stiefmutter die ſich in dem glatten leiden
ſchaftsloſen Jünglinge ſelbſt wiederfand hat ihn begünſtigt
und durch Manvver die ſeine Unentbehrlichkeit ins rechte
Licht ſetzten dem Commercienrath näher gebracht in deſſen
Herzen gleichwohl ein Stachel unerklärlicher Art ſich regte
wenn er des fernen mit Härte behandelten Erſtgeborenen
gedachte

Heute war alles Glanz und Glück in dem Hauſe Die
Verlobung Charlottens der ſchönen jungen Mündel des
Commercienrathes mit Robert dem jüngeren Sohne wur de
gefeiert Die Geladenen waren vollzählig erſchienen und
aller Glanz des Reichthums war aufgeboten einen feſſelnden
Eindruck hervorzubringen

Es war in ſpäter Stunde an einem heißſonnigen Tage Die
Thüren zum Gartenbalkon ſtanden weit offen und plaudernd
ſchritten die Gäſte im Garten umher das Diner erwartend
welches ſich etwas zu verzögern ſchien

Frau Adolfine die noch immer ſchöne Frau des Haus
herrn ſtieg in lang herabwallendem rothen Atlasgewande
die Steintreppe herab An Hals und Armen blitzten
Brillanten Sie liebte es ſich verſchwenderiſch zu kleiden
Das Gold das ihr durch ihre Heirath in den Schooß ge
fallen war hatte ſie berauſcht mit vollen Händen ſtreute
ſie es um ſich und des Gatten ſchlichtes Bürgerhaus wurde

förmlich überfluthet und verwandelt von ihren Ausſtattungs
bizarrerien Nur ſehr ungern erinnerte ſie ſich an die Zeit
wo die Sparſamkeit der Regulatur ihres Daſein geweſen

Die Freunde des Hauſes prieſen den Glanz ihrer Feſte
aber raunten ſich im Geheimen ihre Befürchtungen über
dieſen Aufwand zu in dem der Stiefſohn ſie noch unter
terſtützte Und doch würde eine einzige fehlgeſchlagene Unter
nehmung den ſcheinbar ſo ſicheren Boden erſchüttern aus
dem er entſprang

Eleonore verwittwete Major v Scharfeck ging neben
der Hausfrau Die Beiden nahmen auf einer ſchattigen
verſteckten Bank unter einem mächtigen tief niederhängendey
Baume Platz Dann ſchienen ſie ein eben begonnenes Ge
ſpräch fortzuſetzen

Zwölf Jahre welch ein wunderbares Zuſammentreffen
murmelte Frau Adolfine ſinnend Nun und biſt Du
glücklich geweſen wandte ſie ſich dann lebhafter an die
Jugendfreundin

Die Angeredete warf den Kopf herum und ſtarrte ihr
halb beluſtigt halb ſpöttiſch mit den dunklen Augen ins
Geſicht Dann lachte ſie kurz auf Glücklich ſage mir
um s Himmelswillen wie Du zu dieſem ſentimentalen ver
brauchten Worte kommſt Waren wir Beide es nicht di
in den grauen Zeiten der Penſionsfreuden über die andern
ſehnſüchtigen Gänschen lachten und ihnen erklärten das
ganze ſogenannte Glück beſtehe nur in ausreichender Münze
und möglichſt großer Leidenſchaftsloſigkeit Du mit Deinen
kaltgrauen Augen ſiehſt mir auch nicht danach aus als ob
Du in den zwölf Jahren Deiner Ehe eine andere Erfahrung
gemacht haben ſollteſt

Frau Adolfine zuckte die Achſeln Mein Gott eine
Redensart Aber Du biſt ja merkwürdig bitter

Die ſchöne Wittwe gähnte ein wenig Mir iſt es auch
nicht ſo gut geworden wie Dir ſagte ſie dann ruhig Ein
Fräulein ohne Vermögen aber mit viel Neigung aut zu
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Zu den Perſonen welche geſtern Abend zur Verab
ſchiedung auf dem Anhaltiſchen Bahnhofe anweſend waren
und wegen der ungewohnten Erſcheinung nicht erkannt wurden
gehört auch der greiſe Feldmarſchall Graf Moltke welcher die
Uniform des ihm verliehenen und fortan ſeinen Namen führenden
öſterreichiſchen Regiments trug Die dem Feldmarſchall hiermit
widerfahrene ſeltene Auszeichnung hat in unſeren militäriſchen
Kreiſen eine nicht geringe Befriedigung hervorgerufen

Für die Anweſenheit der kaiſerlichen Majeſtäten in Straßburg
iſt folgendes Programm aufgeſtellt worden Die Ankunft erfolgt Diensta
Nachmittag 25 Uhr Zum Empfange werden der Statthalter Für
Hohenlohe der commandirende General v Heuduck und die Spitzen
der Behörden anweſend ſein Vom Bahnhofe bis zum Kaiſerpalaſt
bilden Spalier Die Studentenſchaft und die ſonſtigen Vereine außer
dem werden 100 Bauernmädchen in Landestracht und die 20 älteſten
Bürgermeiſter aus jedem Kreiſe zugegen ſein Jm Kaiſerpalaſt findet
ſodann Empfang aller Behörden ſtatt Um 6 Uhr iſt kleine Tafel
um 8 Uhr Thee und Empfang der Damen Hierauf folgt großer
Zapfenſtreich Am Mittwoch findet Parade der durch zwei Regimenter
verſtärkten Garniſon ſtatt ſodann Frühſtück bei den Majeſtäten Nachmittags iſt größeres Diner Abends giebt die Stadt Straßburg dem
Kaiſerpaare ein Feſt im Stadthauſe Donnerstag iſt militäriſche Uebung
Nachmittags größeres Diner Abends Feſtzug Zum Empfange trifft
auch der Großherzog von Baden in Straßburg ein Die Verwaltung
der Staatseiſenbahnen gewährt allen aus den Reichslanden während
der Kaiſertage nach Straßburg fahrenden Perſonen freie Rückfahrt

Eine Sitzung des prenßiſchen Staatsminiſterinms hat
heute Nachmittag unter dem Vorſitz des Fürſten Bismarck
ſtattgefunden

Die von engliſcher Seite verbreiteten in einem Telegramm
der vorgeſtrigen Nummer mitgetheilten Nachrichten über eine
Verſchiebung der Reiſe des Czaren nach Berlin be
dürfen zwar noch der Beſtätigung indeſſen wäre es nicht etwas
ſo Außerordentliches wenn der Czar abermals eine Aenderung in
ſeinen Plänen eintreten ließe Die Reden welche anläßlich der
Anweſenheit des deutſchen Kaiſers in England und während des
Beſuches des Kaiſers Franz Joſef in Berlin gehalten worden ſind
haben Alexander III wahrſcheinlich verſtimmt denn er kann nicht
überſehen haben daß die Spitze jedes mal viel mehr gegen Ruß
land als gegen Frankreich gerichtet war Nun ſoll er faſt un
mittelbar nach dem herzlichen Empfange des öſterreichiſchen Kaiſers
nach Berlin oder Potsdam kommen wo es Kaiſer Wilhelm zwar
an Herzlichkeit noch an militäriſchem Glanze fehlen laſſen wird
wo von einem mehr als höflichen Empfange Seitens der Bevölkerung aber nicht die Rede ſein kann Dagt kommt noch die

Meinungsverſchiedenheit wegen Kreta s denn eine ſolche beſteht
thatſächlich zwiſchen den Centralmächten auf der einen und Ruß
land auf der andern Seite wenn auch die ruſſiſche Regierung in
ihrer Antwort auf die griechiſche Note eine formelle Jntervention
abgelehnt hat Mag der Conflict ſich nun weiter zuſpitzen oder
Griechenland eine neue Niederlage erleiden ſo bliebe doch im
griechiſchen Volksgemüth ein Stachel zurück welcher ſich nicht nur
gegen alle Diejenigen welche die Pforte gegen die Kretenſer unter
ſtützen richten würde ſondern ſich auch in Folge eines Mißver
ſtändniſſes bei dem geplanten Beſuche Kaiſer Wilhelms in Athen
bemerkbar machen könnte Aus dieſer Erwägung mag wohl das
vermuthlich ganz unbegründete Gerücht entſtanden ſein daß auch
dieſe Reife ſowie die Vermählung der Prinzeſſin Sophie mit dem
Kronprinzen von Griechenland aufgeſchoben worden ſeien Dieſe
Heirathen ſcheinen nun einmal auch in der hohen Politik von Be
deutung zu ſein Die Hochzeit des Prinzen Georg von Leuchtenberg
mit der Prinzeſſin Anaſtaſia von Montenegro welche für den
Monat October feſtgeſetzt war ſoll nun wie die Daily News
meldet ſchon im Auguſt ſtattfinden und dies ſei der Grund wes
halb der Czar ſeinen Beſuch am Berliner Hofe verſchieben müſſe
Schon die nächſten Tagen dürften hierüber Klarheit bringen
allein ſo wichtig wie das engliſche Blatt die Diuge hinſtellt ſind
dieſelben denn doch nicht

Wie die Nat azZtg ſchreibt ſcheint es ſich zu beſtätigen
daß der Kaiſer von Rußland am 27 Auguſt zum Beſuch an
unſerem Hof eintrifft

Anläßlich des heutigen Gedenktages der Schlacht bei
MarslaTour gab das Officiercorps des erſten Garde
Dragoner Regiments Königin von England ein Frühſtück Ge
laden waren der Kaiſer Prinz Albrecht die Grafen Herbert und
Wilhelm Bismarck und die Mitglieder der engliſchen Botſchaft
Prinz Albrecht als älteſter Officier des Regiments toaſtete auf
den neuen Chef des Rgeiments der Kaiſer auf das Regiment
Der erſte Botſchafsrath dankte Der engliſche Militärbevoll
mächtigte Ruſſel toaſtete auf den Prinzen Albrecht

Es war bereits davon die Rede daß in der nächſten
Seſſion dem Reichstage auch ein Geſetzentwurf über die ge
werblichen Schiedsgerichte unterbreitet werden ſoll Dieſer
Geſetzentwurf iſt im Reichs Juſtizamt bereits fertig geſtellt und
wird dem Bundesrath in allernächſter Zeit zugehen ſodaß

leben und ein Offizier dem es gerade ſo geht Er iſt
allerdings inzwiſchen Major geworden aber es war doch eine
Quälerei

Warum haſt Du ihn denn geheirathet frug die
Hausfrau erſtaunt Jch war damals überraſcht genug
als ich von der plötzlichen Vermählung hörte Jch dachte
Du und Dr Norbert Aber ſie kam nicht dazu zu
vollenden Frau Eleonore war aufgeſprungen die dunklen
Brauen zogen ſich ſcharf zuſammen über das marmorſtarre
Geſicht ſchlug eine Flamme von Gluth und Bitterkeit Sie
preßte die Zähne zuſammen Jch bitte Dich laß die altenGeſchichten anchte ſie

Das Geſicht der Freundin zeigte kaltherziges Verſtändniß
Alſo die ſchöne Wittwe hatte gelitten eine Ehe ohne Liebe
geführt mit dem Bilde eines Mannes im Herzen dem zum
Trotze ſie dieſe Ehe eingegangen Und die Leidenſchaft
ſchlug noch flammend aus der Aſche Frau Adolfine brauchte
nicht lange um ſich dieſen Gedankengang klar zu machen
Dann frug ſie ſehr ruhig Hatteſt Du Kinder

Leonore hatte ſich inzwiſchen gefaßt Gott ſei Dank
nein erwiderte ſie und ließ ſich mit dem Verſuche eines
ſpöttiſchen Lächelns wieder auf den Sitz zurückgleiten Aber
Du fragte ſie zurück Den einen Deiner Stiefſöhne
kenne ich aber wie ſteht es mit dem Aelteſten dem See
helden von dem man ſich Wunderdinge erzählt Wird er
nicht heute hier erwartet

Frau Abdolfine runzelte die Stirn Eine Pauſe entſtand
Allerdings erwiderte ſie dann leichthin Der Wagen

der ihn abholen ſoll iſt ſchon am Bahnhofe Vielleicht hat
ſich der Zug um einige Minuten verſpätet Jndeß dürfte
er zum Diner hier ſein

Wie lange war er abweſend
Es ſind jetzt ſechs Jahre her

derſelbe ſofort nach den Ferien zur Berathung kommen kann Die
Vorlage lehnt ſich an die im Rheinland ſchon beſtehende Ein
richtung der Gewerbegerichte an ohne aber eine Erweiterung in
Bezug auf Einigungsämter ins Auge zu faſſen Auch die Lohn
frage wird der Competenz dieſer Gerichte fernbleiben welche ſich
nur mit den Streitigkeiten der Arbeiter und Arbeitgeber zu be
ſchäftigen haben werde Wie in den Rheinlanden ſo beſtimmt
auch die neue Vorlage eine Zuſammenſetzung aus Vertretern
beider Parteien

Kaum hat ein Theil des deutſchen Blokade Geſchwaders die
Küſte von Zanzibar verlaſſen ſo ſind in der Stadt Zanzibar
ſelbſt Ruheſtörungen ausgebrochen welche für ſo ernſt gehalten
werden daß der deutſche Conſul ſogar die auf der Fahrt nach
Capſtadt befindliche Leipzig zurückberufen haben ſoll Die Nach
richt bedarf wohl noch der Beſtätigung zumal nach den bisher
vorliegenden Nachrichten die Feindſeligkeiten der Bevölkerung von
Zanzibar ſich weniger gegen die Deutſchen als gegen die Europäer
im Allgemeinen und gegen die Jndier insbeſondere zu richten
ſcheinen was zunächſt nur England zu einer außerordentlichen
Kraftanſtrengung veranlaſſen müßte Dienſtag Abend war eine
Bande Eingeborener in den indiſchen Bazar eingedrungen und
hatte die Jndier Männer und Frauen ohne Unterſchied ſo lange
geprügelt bis ſie durch Polizei daran gehindert wurde Letztere
ſoll nicht viel werth ſein und man bezweifelt ob ſelbſt die Armee
des Sultans im Falle der Niedermetzlung der Europäer und Jn
dier durch die Eingeborenen zum Schutze der er ver
wandt werden könne Der Sultan iſt wie man der Londoner
Ausgabe des Newyork Herald aus Zanzibar meldet jetzt gegen
Deutſche und Engländer in gleicher Weiſe erbittert gegen die
letzteren weil er glaubt daß der engliſche Generalconſul Euan
Smith die Jntriguen des Bruders des Sultans Seyd Ali welcher
jenen vom Thron ſtoßen wolle ernſtlich unterſtütze Smith ſoll
ein von Seyd Ali und einigen leitenden Männern in Zanzibar
unterzeichnetes Dokument nach England mitgenommen haben deſſen
Jnhalt zwar nicht genau bekannt ſei allein man glaube daß Seyd
Ali für gewiſſe Fälle beſtimmte Verpflichtungen übernommen habe
z B die Sclaverei abzuſchaffen und der Sultan fürchtet daher
daß man ihn abſetzen wenn nicht gar ermorden wolle nicht etwa
in ſeinem Palaſte ſondern aus dem Wege von oder nach ſeinem
Landhauſe Daß uns noch allerhand unangenehme Ueberraſchungen
in Zanzibar bevorſtehen muß man nach Alledem leider annehmen
nur iſt es noch nicht klar gegen wen die erwartete Exploſion ſich
zunächſt richten wird

Straßburg 16 Auguſt Der Kaiſer und die Kaiſerin
treffen nicht am 21 Auguſt ſondern laut amtlicher Meldung
bereits am 20 Nachmittags 41 Uhr hier ein wie auch der
Großherzog von Baden mit Gefolge der im Hotel Stadt Paris
abſteigen wird Ferner ſind angemeldet Graf Walderſee der
Chef des Militärkabinets Halmke der Chef des Civilcabinets
Lucanus und der Oberſtallmeiſter

Köln 16 Auguſt Der Köln Ztg zufolge laſſen die
Nachforſchungen der Behörde über den Bergarbeiter ausſtand
keinen Zweifel daß die Ausſtandsbewegung nicht von außen
hineingetragen ſondern eine reine Lohnbewegung war

OeſterreichUngarn
Wien 16 Auguſt Berichte aus Berlin ſprechen in be

eiſterten Ausdrücken von dem außerordentlichen Eindrucke denKaiſer Franz Joſef ſowie jene Herren ſeines Gefolges

welche die Auszeichnung genoſſen mit Kaiſer Wilhelm perſönlich
zu verkehren nicht blos von der Gaſtfreundſchaft und dem herz
lichen Verkehre ſondern auch von der geiſtigen Klarheit und Ruhe
ſowie von der Reife ſeines Urtheils empfangen haben Auf die
perſönlichen Momente die in den Tagen der jüngſten Begegnung
hervorgetreten wird in Wien großes Gewicht gelegt ſachlich war
ohnehin Alles längſt geordnet Nun iſt auch die perſönliche Freund
ſchaft und Jntimität wiederhergeſtellt inniger als ſie je zuvor
zwiſchen Habsburg und Hohenzollern beſtand

Die Mittheilung Kaiſer Wilhelm ſei zum General der
öſterreichiſchen Armee ernannt iſt unbegründet Regierende
Fürſten erhalten in fremden Armeen keinen beſtimmten Rang

Jm Gemeinderath ſoll eine Dankeskundgebung an
die Berliner Stadtvertretung für den glänzenden und herzlichen
Empfang des Kaiſers Franz Joſef angeregt werden

Budapeſt 16 Auguſt Das Morgen fällige Amtsblatt
wird zahlreiche außerordentliche Beförderungen und eine be
deutende Erhöhung des Friedenſtandes der Honveds
bekannt geben wodurch die bisherige Ungleichheit in den Beförde
rungen zwiſchen der gemeinſamen Armee und den Honveds aus
geglichen wird Die diesbezügliche kaiſerliche Entſchließung iſt
in Jſchl noch vor der Berliner Kaiſerreiſe unterzeichnet

Das bleiche Geſicht Eleonorens trug einen lauernden
Ausdruck

Nun
Eh daß die Zerwürfniſſe die ihn ans dem elter

lichen Hauſe getrieben und in die kriegeriſche Karrière ge
drängt ein wenig ernſthafter Natur geweſen ſeien

Fran Adolfine zauderte dann faßte ſie einen plötzlichen
Entſchluß Laß uns ernſthaft reden ſagte ſie Jchkenne die Ungeheuerlichkeiten welche über vieſen Vorfall von

der guten Geſellſchaft in Umlauf geſetzt worden ſind ſo
ziemlich Sie kommen aber der Wahrheit wenig nahe und
würden mich vielleicht gar nicht berühren wenn ſie nicht
unſer Aller Ehre in Mitleidenſchaft zögen Jch gönne Dir
einen Blick in dieſe Familiengeſchichte damit Du ſiehſt daß

arry Stahlberg der Sohn meines Gatten weder ein
pieler noch ein Fälſcher geweſen Der junge Mann

verbrauchte in Heidelberg wie wohl nicht anders zu erwarten
war ziemlich viel Geld Nun da er im Uebrigen fleißig
tudirte und große Begabung bewies welcher Vater von
ermögen ſieht nicht über dergleichen hinweg Und über

dies, hier kräuſelte ein bitterer Spott ihre Lippen
liebte der Commerzienrath leidenſchaftlich dieſen Erſt

geborenen Aber aus den regelmäßigen Summen die der
junge Student verbrauchte wurden auf einmal befremdend
große welche in ſprunghaften Zwiſchenräumen und ohne die
geringſte nähere Erklärung behoben wurden Es blieb
ſchließlich nur eine Annahme übrig Harry Stahlberg ſpielte
Mein Gatte zog ſeine Hand von ihm ab Aber auch da
kam keine Erklärung Der junge Mann hüllte ſich in das
Stillſchweigen beleidigter Ehre Wie ſich ſpäter heraus
ſtellte hatte er mit den Summen einen Freund unterſtützt

Jtalien
Rom 16 Auguſt Der König und der Kronprinz

ſind in Maddalena eingetroffen und reiſen nach Befeſtigungs
arbeiten heute Abend nach Neapel weiter Sie beſuchten Nach
mittags das Grab Garibaldis auf Caprera

Die officiöſen Organe drücken ihre ungetheilte Freude über
die Berliner Kaiſertrinkſprüche aus Je feſter der Drei
bund ſei um ſo weniger Hoffnung hätten die inneren Feinde
Jtaliens

Frankreich
Paris 16 Auguſt Die Regierung befahl den Grenz nd

Hafenbehörden Boulanger beim Betreten des Bodens Frank
reichs ſofort zu verh aften ſowie die Vertheilung oder den An
ſchlag eines Manifeſtes Boulangers zu verhindern

Der Premierminiſter Tirard kehrte hierher zurück um dem
heutigen Minſterrathe beizuwohnen welcher die von der Senats
Linken verlangten Maßregeln gegen die Umtriebe Boulangers be
ſchließen ſoll Jn dem Miniſterrath wurde feſtgeſtellt daß Bou
langer nur etwa hundert Zuſchriften von Offizieren Unter
offizieren und Soldaten empfangen hat die meiſten als Antwort
auf Anzeigen der Vermählung ſeiner Tochter Nur wenige Zu
ſchriften erfordern das Einſchreiten der Regierung Am Dienstag
wird der Kriegsminiſter dem Miniſterrathe die von ihm verhängten
Strafen mittheilen

England
London 16 Auguſt Der Petersburger Correſpondent

der Daily News will aus guter Quelle wiſſen der Czaren
beſuch in Potsdam ſei verſchoben die wirkliche Urſache des
Aufſchubes ſei nicht bekannt aber der angebliche Grund ſei daß
der Czar angeordnet habe die Vermählung des Prinzen Leuchten
berg mit der Prinzeſſin von Montenegro ſolle in dieſem Monat
ſtattfinden und er wolle derſelben beiwohnen

Der Newyork Herald meldet aus Zanzibar Die Ge
rüchte von einem bevorſtehenden Aufſtande gegen die
Europäer erhalten ſich Vorſichtshalber ſind Pfeil und

Carola gegenüber dem deutſchen Conſulat vor Anker gegangen
es verlautet der deutſche Conſul telegraphirte an den deutſchen
Admiral nach Mazambique mit der Leipzig zurückzukehren

Rußland
Petersburg 16 Auguſt Das Journal de St Petersbourg bemerkt Juriſtiſch ſeien Boulanger und Genoſſen

für Frankreich todt aber es frage ſich ob der Boulangismus
Boulanger nicht vom politiſch ſocialen Geſichtspunkt aus überlebe
Das Blatt befürchtet die Republikaner könnten den Streit unter
einander wieder beginnen Die Republikaner hätten nunmehr Ge
legenheit Klugheit und Disciplin zu beweiſen Was die durch
die Niederlage Boulangers desorganiſirten Konſervativen angehe
ſo würden ſie Mühe haben ihre Reihen vor den Wahlen
wieder in Ordnung zu bringen falls nicht ein Zwieſpalt der Re
publicaner ihre Aufgabe erleichtere Andere Blätter bezweifeln
daß Boulangers Rolle bereits gänzlich ausgeſpielt ſei Die
Neue Zeit glaubt Frankreich werde bei den Wahlen über

Bonlanger ein definitives Urtheil fällen

Orient
Belgrad 16 Auguſt König Milan reiſt heute nach

Wien ab

Sofia 16 Auguſt Jn hieſigen politiſchen Kreiſen wird
laut einer Depeſche der Magd Ztg verſichert daß hier that
ſächlich für den 14 Auguſt den Jahrestag der Thronbeſteigung
des Prinzen von Coburg die Erklärung der Unabhängig
keit Bulgariens geplant worden aber auf energiſche Abmahnung

Oeſterreichs hin unterblieben ſei

Lokales
Halle a 17 Auguſt

S Verkehrsweſen Für die Nachſendung von gewöhnlichen
Briefen Einſchreibſendungen Poſtkarten Waarenproben und Druck
ſachen innerhalb des Reichspoſtgebietes kommt eine beſondere Gebühr
nicht zur Erhebung wenn die betreffenden Sendungen entweder ſofort
an den Briefträger oder am Poſtſchalter zurückgegeben werden Werden
die Sendungen jedoch wie dies erfahrungsmäßig hauptſächlich in der
Badezeit wiederholt geſchieht in einen Briefkaſten gelegt ſo wird dies
als eine neue Auflieferung angeſehen Derartig aufgelieferte Briefewerden ſonach als unfrankirt betrachtet und engnlpregend nicht

nur mit dem bezüglichen Porto ſondern auch mit Zuſchlagporto belaſtet
Poſtkarten Waarenproben und Druckſachen gelangen dagegen in ſolchen

laſſen konnte die moraliſche Verſunkenheit ſeines Freundes
nicht zu erkennen ich kann es nicht begreifen Aber es
war ſo Nach drei Monaten wurden meinem Gatten Wechſel
präſentirt auf ſeinen Namen anſcheinend von der Haud
ſeines Sohnes ausgeſtellt Die Einlöſung derſelben ver
ſchlang ein kleines Vermögen

Stahlberg ließ den Sohn kommen und warf ihm den
Fälſcher ins Geſicht Eine Scene folgte in welcher die
maßloſe Heftigkeit des Sohnes noch die des Vaters über
traf Dieſer hob die Hand und ſchlug den Aufgeregten mit
einem Ausrufe bitterſter Verachtung ins Geſicht Harry
der auf dieſen Schlag hin ruhig und bleich geworden war
wie ein Todter verließ das Haus im Augenblicke Ein
paar Tage darauf hatte er ein Duell in Heidelberg wo er
den Freund der ihn betrogen hatte über den Haufen ſchoß
Sterbend gab derſelbe noch die verlangte Ehrenerklärung

uns von Harry s Zeugen telegraphiſch übermittelt
vurde

von dem Stiefſohne erhielten wir keine Zeile kein Ab
ſchiedswort fuhr Frau Adolfine fort Er blieb verſchollen
bis wir nach Jahren ſeinen Namen in den Zeitungen wieder
fanden als einen Seeoffizier welcher bei einer Meuterei an
fremder Küſte wie ein Raſender gekämpft und deſſen Todes
verachtung er erwer und eiſerner Kaltblütigkeit
allein der Sieg der Ordnung zu verdanken war Die Zei
tungsſchreiber ſpannten damals noch einen ganzen Sagenkreis
von Vermuthungen über Schickſale und Herkunft des ſchönen
und todverachtenden Helden Da wir eine Gelegenheit
fanden perſönliche Botſchaft zu ſchicken durch Dr Norbert
welcher als Schiffsarzt voriges Jahr zu Harrys Schiffe

der die verderbliche Leidenſchaft des Spiels von ſeinem
ruinirten Vater ererbt hatte Daß allerdings ein ver
nünftiger junger Mann wik mein Stiefſohn ſich wirklich

Und iſt es wahr was ſich die böſe Welt erzählt

ging ſo kam eine Ausſöhnung zu Stande

Fortſetzung folgt

von dem Gefühle aufopfernder Freundſchaft derartig blenden
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Fällen überhaupt nicht zur Abſendung da dieſelben dem Frankirungs
zwange unterliegen Auf dieſe Weiſe kommen ſehr viel Poſtkarten
Waarenproben und Druckſachen entweder verſpätet oder überhaupt gar
nicht in den Beſitz der Empfänger

Patriotiſches Sommerfeſt Geſtern Abend veranſtaltete
der conſervative Verein für Halle und den Saalkreis zur Erinnerung
an die Schlacht bei MarslaTour in dem prächtig im Saalthal ge
legenen Etabliſſement n ehe ein patriotiſches Sommerfeſtdeſſen Beſuch ſich trotzdem ſich Manche durch das trübe kühle Wetter
hatten fern halten laſſen in den ſpäteren Stunden noch recht rege ge
ſtaltete Ungezwungene Unterhaltung fröhliche Muſikweiſen und inhalt
reiche Anſprachen ſchufen bei den Anweſenden eine äußerſt ſchöne Feſt
ſtimmung welche durch den trotz allen Befürchtungen ſehr angenehmen
Aufenthalt im Freien ſowie durch das Schauſpiel eines prächtigen
Feuerwerks ſich ſtetig ſteigerte Auf die Bedeutung des Tages als
Erinnerungstag an die glorreiche Schlacht bei MarslaTour wies Herr
Paſtor Palm hin der betonte daß wenn auch die großen Hohen
zollern welche die deutſchen Truppen in jenem Kampf zum Siege geführt
heimgegangen ſeien Deutſchland doch ruhig der Zukunft entgegen ſehen
könne da auf ſeinem Thron ein Kaiſer ſitze welcher beſtrebt ſei ſeinem
Volk nach Kräften den Frieden zu ſichern aber im Nothfall auch das
Schwert zu ziehen wie wir jetzt zuverſichtlich hoffen dürfen dann aber
auch an der Seite treuer Bundesgenoſſen Allen voran Oeſterreichs
Herrſcher dem vor wenigen Tagen Hunderttauſende in Deutſchlands
Hauptſtadt zugejubelt haben Dem Stolz und der Hoffnung Deutſch
lands dem deutſchen Kaiſer galt das vom Redner ausgebrachte Hoch
welches bei der Feſtverſammlung begeiſterten Wiederhall fand Herr
Paſtor Werner aus Hohenthurm ermahnte dann noch dazu in feſter
Ueberzeugung für den Gedanken daß wahre opferwillige Vaterlandsliebe
und echte Religioſität die beſten Stützen unſeres Vaterlandes ſeien
jedes Hinderniß dieſes Gedankens zu überwinden dieſer echtpatriotiſche
Geiſt müſſe jedes Herz beſeelen und Alt und Jung Mann und Weib
müßten eins ſein in Gedanken und in Thaten für s Vaterland ein
zutreten Ein donnerndes Hoch auf dieſen Gedanken allgemeiner Wehr
pflicht im deutſchen Volk bewies daß die Ausführungen des Redners
bei den Anweſenden voll und ganz gewürdigt wurden So nahm nun
das Feſt einen nach jeder Seite hin befriedigenden Verlauf

Arbeitsunterricht Ueber die Verbreitung des Arbeitsunter
richts wird mitgetheilt daß faſt alle Länder Europas ſich der Sache

u haben und daß faſt in allen bedeutenden Städten Deutſch
lands der Unterricht betrieben wird Etwa 700 Lehrer ſeien in
Deutſchland für den praktiſchen Betrieb ausgebildet und größtentheils
in den Werkſtätten thätig Der Verein für erziehliche Knaben
handarbeit zähle gegenwärtig gegen 12,000 Mitglieder darunter
zahlreiche Behörden ſowie Vereine und Vorſtände von Jnſtituten
Auch das preußiſche Abgeordnetenhaus ſuche die Sache zu fördern und
habe Mittel für die Zwecke des Arbeitsunterrichts bewilligt und der
Miniſter des Jnnern habe die einzelnen Regierungen aufgefordert die
Angelegenheit mit regem Eifer zu verfolgen Auch der methodiſche
Ausbau ſchreitet fort und es iſt Ausſicht vorhanden daß die bisher
ſo hohen Einrichtungskoſten ſich bedeutend herabmindern werdenBetrüger n einer Buchhandlung am Markte entnahm ein
Herr 14 Bände Meyers ConverſationsLexicon im Preiſe von 140 M
ohne Zahlung Sofort aber trug er ſie zu einem Buchhändler in der
Ulrichſtraße und verkaufte ſie dort für 60 M

Diebſtahl Zwiſchen 9 und 11 Uhr Abends ſtiegen Diebe in
die Wohnung eines Kaufmanns in der Zinksgartenſtraße ein und ent
wendeten 28 Theelöffel ein Dutzend Tiſchmeſſer mit weißen Horngriffen
und 60 M baares Geld

Unfalls Chronik Von einem höchſt bedauerlichen Unfalle iſt
geſtern Nachmittag die verwittwete Frau Kupferſchmiedemeiſter K
von hier betroffen worden Dieſelbe war in ihrer Wohnſtube mit Auf
ſtecken von Gardinen beſchäftigt als ſie wahrſcheinlich in Folge eines
Fehltrittes von der dazu benutzten Stufenleiter herabfiel und ſich einen
ſchweren Splitterbruch des Beines am Knöchel zuzog Nach Anlegung
eines Nothverbandes wurde die unglückliche Frau mittels Droſchke einer
hieſigen Privatklinik zugeführt

Wohin gehen wir am Sonntag Walhalla Frühſchoppen
Concert Specialitäten Vorſtellung Nachmittags und Abends
Prinz Carl Militär Concert SaalſchloßbrauereiMilitär Concert Kaiſer Wilhelmshalle Ball Reich s
hallen Ball Fürſtenthal Familien Concert Roſen
thal Ball Münchener Keller Specialitäten Vorſtellung
Hofjäger Humor Geſangs Concert Freybergs Garten
Kränzchen Germania Garten Concert Magde
burger Bierhalle Wolf s Hotel und Garten
Fiſcher s Garten Trotha Näheres ſiehe Jnſeratentheil

Aus Nah und Fern
4 Merſeburg 17 Auguſt Geſtern Nachmittag ereignete ſich

hierſelbſt ein für Augenzeugen aufregender Vorfall Durch die Unacht
ſamkeit des mit der Aufſicht über einen Kinderwagen in dem ſich ein
wenige Monate altes Kind des Arbeiters U von hier befand betrauten
Sohnes des Vorgedachten gerieth das Gefährt den abſchüſſigen Weg
hinab in die ſchnell fließende Saale und wurde davongeführt Der
Fiſcher G von hier fuhr in einem Handkahn dem auf dem Waſſer
ſchwimmenden Wagen nach entnahm demſelben das in Betten einge
packte Kind und brachte es an Land Später holte er auch noch den
Wagen der ein gutes Stück ſtromabwärts getrieben hatte

Leipzig 16 Auguſt Zu dem Confliect zwiſchen Staats
anwalt Nagel und Dr Götz brachten wir aus ſächſiſchen Blättern
die Nachricht daß der Erſtere ſeinen Abſchied als Reſerve Offizier er
halten und ſein Amt als Staatsanwalt niedergelegt habe Der Leipz
Generalanzeiger c bemerkt jetzt dazu daß Herr Staatsanwalt Nagel
überhaupt nicht Reſerve Offizier war und an unterrichteter Stelle nichts
davon bekannt iſt daß derſelbe von ſeinem Amte zurückgetreten ſei
Derſelbe kehrt am 20 d M von ſeinem Urlaub zurück

Dresden 16 Auguſt Senſationeller Selbſtmord Jn
einer Reſtauration iſt vorgeſtern ein völlig unbekannter Mann im
Alter von etwa 40 Jahren eingekehrt hat ſich Speiſe und Trank ver
abreichen laſſen und ſodann auf ein Sopha S Als ihm der Wirth
den Rücken zuwendete krachte plötzlich ein Schuß und der Fremde fielt odt zu Boden Er hatte ſich mit einem Revolver in den Kopf ge

ſchoſſen und der Tod war ſofort eingetreten Auf den vor dem Sopha
ſtehenden Tiſch hatte der Selbſtmörder einen r niedergelegt des
Jnhaltes Jch habe eine weite Reiſe 3577 ummeinen Zweck zu erreichen Man gebe ſich keine
Mühe meine Jdentität feſtzuſtellen da dieſes
wecklos iſt Ohne Weiteres übergebe man michher Er de Ueber die Perſon des Unbekannten fehlt aller und

jeder Anhalt
Wolkenburg 16 Auguſt Mühlenbrand Die Bewohner

unſeres Ortes wurden vorgeſtern Abend in der elften Stunde durch
euerlärm erſchreckt Es brannte in der Hammerſchen Mühle Das
ühlengebäude mit bedeutenden Vorräthen wurde ein Raub der

Flammen das Wohngebäude gerettet Der Schaden wird auf ungefähr
150 000 Mk geſchätzt

Verlin 16 Auguſt Ein Familiendramag ſpielte ſich
heute Morgen gegen 6i Uhr hier ab Der Arbeiter Hannaske inder Markueſtraße iſt ſeit 7 Jahren mit ſeiner erheblich jüngeren De

verheirathet Er hat dieſelbe durch anſcheinend unbegründete Eiferſucht
ſo gequält daß Letztere ihn mehrmals verließ und zu ihrer in der
Bernauerſtraße wohnenden Schweſter zog eute Morgen um 7 Uhr
begab ſich H mit einem geladenen Revolver in der zugeſtandenen
Abſicht ſeine Ehefrau wenn W ſich weigern ſollte zu ihm zurückzu
kehren zuzücht igen nach der Wohnung ſeiner Schwägerin wo er ſeine
Frau allein antraf Zwiſchen Beiden entſpann x nun ein Streit in
deſſen Verlaufe mehrere Schüſſe aus dem Revolver r
worden ſ d Die H behauptet daß ihr Ehemann drei Mal auf
ſie ſchoſſen habe während der rm die Frau nur mit dem Re
volver in das Geſicht geſchlagen en will und angiebt daß die Schuß
waffe ſich beim Herunterfallen ſelbſt entladen habe Schußwunden ſind
ei Frau H nicht vorgefunden worden doch deutet eine Brandſtelle am

Arm darauf hin daß eine Kugel ſie geſtreift hat Außerdem hat ſie
mehrere anſcheinend von Schlägen herrührende Verletzungen im Ge
ſicht und eine Stichwunde im Rücken Nachdem ſie aus dem
Zimmer geflüchtet war hat H mit einem den Hals

abzuſchneiden verſucht die Pulsader aber nicht getroffen und ſich
nur ſtark blutende aber nicht lebensgefährliche Verletzungen beigebracht
Beide Eheleute ſind nach dem Krankenhauſe und zwar der Arbeiter H
als Gefangener gebracht worden

Burghauſen 16 Auguſt Ein gräßliches Un glüſck
hat ſich vorgeſtern Nachmittag hier ereignet Am Schloßberg waren
Maurer mit Dachreparaturen in einem Thurm beſchäftigt in welchem
ſich ein tiefer Brunnen befindet Nachmittags 4 Uhr ſpielten fünf
Kinder in dem Thurme Auf einmal brach ein über den Brunnen ge
legtes Brett und ein Mädchen in dem blühenden Alter von 9 Jahren
fiel in den 25 Klafter tiefen Brunnen hinab Erſt nach 2 Stunden
wagte es ein Mann Namens Oberreiter in den Brunnen hinabzuſteigen
und die Leiche des Kindes heraufzubringen Das Mädchen hatte nicht
die geringſte Verletzung erlitten ſondern war ertrunken

Traunſtein 16 Auguſt Hohes Alter Vor einigenTagen nahmen beim Gaſtwirth Stefan dahier vier Perſonen im Ge
ſammtalter von dreihundertvierundzwanzig Jahren ein ge
meinſchaftliches Frühſtück ſämmtlich in beſter Geſundheit und guter
Laune Es waren ein Bauer 91 die Wirthin 88 ein Touriſt 80 und
ein Bürger von Traunſtein 65 Jahre alt

Metz 16 Auguſt Die Schmückung der Krieger
gräber auf den Schlachtfeldern vom 14 16 und 18 Auguſt 1870
erfolgte geſtern durch die hieſigen Vereine Abends fand eine Ge
denkfeier in der Schlucht von Gravelotte ſtatt bei welcher Bürger
meiſter Halm von hier eine ergreifende Gedächtnißrede hielt

Budapeſt 16 Auguſt Der preußiſche Großgrundbeſitzer Kü
raſſieroberſt Wladimir v Koeller der in katholiſchen Kreiſen großes
Anſehen genießt iſt geſtern bei der Ankunft aus Berlin infolge eines
Schlaganfalls geſtorben

Luxemburg 16 Auguſt Kindliche Pietät Eine edle
That eine Art kindlicher Pietät wie es ſelten vorkommt verdient öffent
lich bekannt zu werden Vor ungefähr zehn Jahren gerieth ein hieſiger
achtbarer Bürger und bekannter Geſchäftsmann H Hippolythe Cahen
unverſchuldet in Verlegenheit die Folge davon war daß er vergantete
und die Gläubiger erhielten 50 Proc aus der Maſſe Sein Sohn
nun Herr Bankdirektor Cahen dem das Glück in letzter Zeit holder
lächelte als ſeinem unterdeſſen verſtorbenen Vater macht den Glän
bigern des letzteren bekannt daß er durch ein hieſiges Bankhaus die
andern 50 Proc ausbezahlen laſſe Das Andenken ſeines
Vaters iſt ſomit rehabilitirt Der in der Ferne weilende
Sohn wendet mehr als 100 000 Frs auf ſein gutes Werk

Newyork 16 Auguſt Zu der Schreckensſcene die
wie geſtern gemeldet ſich im Speiſeſaale der Eiſenbahnſtation Lathrup
Pennſylvanien abgeſpielt und bei welcher Mr Terry ein in Kali

fornien wohlbekannter Richter von dem Vice Staatsmarſchall Nagle
erſchoſſen wurde weil er Dr Field dem früheren Präſidenten des
oberſten Gerichtshofes von Kalifornien und nunmehr Richter des Ober
tribunals der Vereinigten Staaten eine Ohrfeige gegeben hatte wird
folgendes Nähere berichtet Richter Field der 78 Jahre alt iſt betrat
das Reſtaurant des Bahnhofes begleitet von Mr Nagle um zu früh
ſtücken Terry und ſeine Frau folgten ihnen zufälligerweiſe in den
Saal Als Frau Terry den Richter dem ſie aus weiter unten ange
führten Gründen nicht zu begegnen wünſchte erblickte kehrte ſie ſofort
nach dem Zuge zurück aber Terry blieb im Reſtaurant und auf den
Richter zuſchreitend gab er ihm eine Ohrfeige Nagle zog hierauf einen
Revolver und feuerte zwei Schüſſe auf Terry ab welcher todt zu Boden
ſtürzte Die erſte Kugel hatte ſein Herz durchbohrt Eine Scene der
größten Aufregung folgte Frau Terry welche von dem Zuge zurück
kehrte ſchloß den Leichnam ihres Gatten in ihre Arme und forderte
die herumſtehenden Bürger auf den Mörder zu verhaften Field und
Nagle zogen ſich nach dem Schlafwaggon des Zuges zurück woſelbſt
Nagle alsdann verhaftet wurde Der Haß von welchem der getödtete
Mr Terry gegen den Richter Field beſeelt war entſprang dem Um
ſtande daß Letzterer ihn einſt wegen Beleidigung des Gerichtshofes zu
Gefängnißſtrafe verurtheilte während er als Anwalt für Frl Hill
nunmehr Frau Terry in einem Prozeſſe wirkte welchen dieſe Dame

zur Feſtſtellung ihrer angeblichen Ehe mit Senator Charon angeſtrengt
hatte den aber Richter Field gegen die Klägerin entſchieden hatte

Sport
Berlin 15 Auguſt Rennen zu Charlottenburgerſter Tag 1 Preis von Bollensdorf 1500 Mark

1400 Meter r J Henſchels Hammerfeſt 1 Major Mollards
Gubert 2 r Warrens Schlibbake 3 Zehn liefen Totali

ſator 34 10 Mit einer Länge gewonnen 2 Preis vou
Oranien 1500 Mk dem erſten 600 Mk dem zweiten 400 Mk
dem dritten Pferd 3000 Meter Lieut Graf Sierſtorpffs Ernſt
Karl 1 Hrn Oehlſchlägers IJlluſſion 2 Hrn Alberts Brown 3
Leicht mit anderthalb Längen gewonnen Vier liefen Totaliſator 41 10

5 Treptower Hürden Rennen 1500 Mk dem erſten
400 dem zweiten Pferde 3000 Meter Hrn Alberts Calpurnia 1
Lieut Gr Hallwyls Androcles 2 Lieut v Behrs Nang 3 Mit
ſechs Längen herausgeritten Sieben liefen Hrn H Suermondts

Jndividuum trennte ſich von ſeinem Reiter und entlief Tot 21 10
D H Großes Offizier Jagd Rennen 2000 Mark dem
erſten 1000 dem zweiten 800 dem dritten und 600 dem vierten
Pferde 5500 Meter Lieut Weinſchenks Modell Lieut v Gräve
nitz 1 Lieut Graf Schulenburgs Fin Lame Beſ 2 Lieutenant
Prinz G Radziwills Farmley Lieutenant v Sydow 3 Lieutenant
K v Arnims M Beſ 4 Leicht gewonnen Fünf liefenTot 24 10 5 Peculium Jagd Rennen 1500 Mark
dem erſten 600 dem zweiten 300 dem dritten Pferde 4500 Meter
Ken H Hübners Brillant 1 Hrn H Suermondts Perle Fine 2
ieut Freiherrn v Fuchs Nordhoffs Vahrenwalde 3 Verhalten

mit vier Längen gewonnen Vier liefen Totaliſator 23 10
6 Full Cry Jagd Rennen 2000 Mark dem erſten 800
dem zweiten 500 dem dritten Pferde 4500 Meter Kapt Joss
Newbridge 1 Graf B Buinskis Ruby 2 Mr G Longs
Tomaſha 3 Nicht placirt Kilt Nach Kampf mit drittehalb

Längen gewonnen Totaliſator 52 10
Hamburg 16 Auguſt Zum deutſchen Radfahrer

bundestag ſind bisher etwa 1000 deutſche und zahlreiche aus
ländiſche Radfahrer erſchienen Die Parforcetour Berlin
Hamburg legte Pundt aus Berlin als Erſter unter 54 Wett
bewerbern in 23 Stunden zurück

Budapeſt 15 Auguſt Das größte Rennen Oeſterreich Ungarns Zum erſten Male iſt heute der große
St Stephanspreis von 31000 fl entſchieden worden und
war haben ſich 12 Pferde um denſelben beworben von 97 die ſeinerſeits angemeldet wurden Lord Erneſt Padiſchah und Kiralyne theilten

ſich ſo ziemlich in die Gunſt der Wettenden während Biro und
Reſolute jenen zunächſt beachtet wurden Der Letztere welcher das
leichteſte Gewicht im Sattel hatte lief ſeiner Derbyform getreu und
trug das Rennen für den Rothſchild ſchen Stall nach Hauſe
während Ducheß mit ihrem Platz eine großartige Ueberraſchung brachte
Das Rennen zu dem ſich faſt die geſammte Turfgeſellſchaft eingefunden
hatte verlief wie folgt St Stephanspreis 31 000 fl davon 25 000 fl
dem Sieger 3000 fl dem Zweiten 2000 fl dem Dritten 500 fl dem
Vierten und 500 fl dem Trainer des Siegers Diſtanz 1800 Meter
Baron Nath Rothſchild s 3 jähr br Hengſt Reſolute nach Kampf mit
einer halben Länge Graf Em Hunhyady s 3jähr St Ducheß mit
21 Längen Biro mit einem Kopf Simvlicius 4 vor St Gellert
Arom Rep Kiralyne Padiſchah Lord Erneſt Rusnyak und Galvanic

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger
raunkfurt a 17 Auguſt 9 Uhr Vorm Die
rter Ztg meldet aus ondon Jn einer

l

Franuk
vorgeſtern hierſe
ferenz wurde nach langer Debatte der Gedanke einer
Rückkehr Boulangers nach Frankreich definitiv auf
egeben Schakir Paſcha verhängte über Kreta dasKriegsgericht

Wolffs telegr Correſpondenz Bureau
München 16 Auguſt Der Prinzregent Luitpold

iſt in Begleitung des Generaladjutanten Freiherrn von Freienſtein

ſt ſtattgehabten Bounlangiſten Kon

und des Oberhofmarſchalls Freiherrn v Malſen mittels Sonder
zuges um 1 Uhr 10 Minuten zur Begrüßung des Kaiſers und
der Kaiſerin nach Bayreuth abgereiſt Der Prinzregent beab
ſichtigt am Morgen des 19 ds hierher zurückzukehren

Bahyreuth 16 Auguſt Prinzregent Lu itpold iſt mit
Gefolge heute Abend 8 Uhr 55 Minuten hier eingetroffen und auf
dem Bahnhofe von den Spitzen der Civil und Militärbehörden em
pfangen worden Der Bürgermeiſter begrüßte den Prinzregenten mit
einer Anſprache Nach Entgegennahme eines von den Ehrenjungfrauen
überreichten prachtvollen Bouquets und Abſchreiten der Ehrenkom
pagnie begab ſich der Prinzregent nach dem Schloſſe wo alsbald der
Empfang der Künſtlerſchaft ſtattfand Was das Eintreffen des
Ka iſerpagares in Bayreuth betrifft ſo wird gemeldet daß jeder
offizielle Empfang abgeſagt worden ſei Auf dem Bahnhofe ſind nur
der Gemeinderath das Offizierkorps der Garniſon und Ehrenjung
frauen anweſend welche Blumenſträuße überreichen werden Um 9
Uhr werden die mitwirkenden Künſtler im Schloſſe den Majeſtäten
ihre Huldigung darbringen D Red

Wien 16 Aug Abends Der König von Rumänien
iſt mit dem Thronfolger heute Abend um 9 Uhr 20 Min aus der
Schweiz hier eingetroffen und am Bahnhofe von dem rumäniſchen Ge
ſandten Vacaresco ſowie von dem Perſonal der rumäniſchen Geſandt
ſchaft empfangen worden Die hohen Herrſchaften werden morgen die
Weiterreiſe nach Bukareſt antreten

London 16 Auguſt Nach einem Telegramm des
Newyork Herald aus Zanzibar ſtanden von 18 verhaf

teren Ruheſtörern 16 im Dienſte des Sultans und einer im
deutſchen Dienſte Dieſelben erhielten 50 Stockſtreiche
Am Mittwoch wurde ein Aufruhr durch das Militär unter
drückt und am Donnerſtag fand nur eine kleine Nuheſtörung
ſtatt Der Sultan iſt von ſeinem Landhauſe nach der Stadt
zurückgekehrt Der deutſche Conſul telegraphirte nach
Mozambique an den Admiral Deinhard die Leipzig
ſolle zurückkommen Der Pfeil ankert vvr dem Conſnlat

W B London 17 Auguſt 8 Uhr 10 Min Vorm Unterhaus
Labouchère verlangt Auskunft über das Verhältniß Englands
zu Jtalien und der Tripelallian z Ferguſſon erwidert
England reſervirte ſich volle Aktionsfreiheit es ſei keinerlei Engage
ments zur Verwendung ſeiner militäriſchen und maritimen Streitkräfte
eingegangen außer den dem Parlament bekannten Labouchère ver
langt die Zuſicherung daß Salisbury ſeit Uebernahme der Regierung Jtalien
keine Mittheilung gemacht habe welche daſſelbe den eventuellen Schutz Eng
lands gegen dieFolgen einer Allianz mit Deutſchland vermuthen laſſen könnte

Die Tripelallianz ſei gegen Frankreich gerichtet Salisbury ſcheine
Frankreich zu haſſen Smith erklärt auch nicht ein Atom eines Grun
des zu einer ſolchen der Regierung zugeſchriebenen Anſicht ſei vor

handen Ein Antrag zum Zeichen eines Proteſtes gegen eine aus
reichende Erklärung der Regierung den Gehalt des Botſchafters in
Rom um 500 Pfd St zu reduziren wurde mit 118 gegen 61 Stimmen
abgelehnt

Athen 16 Auguſt Jn Kanea ſind 1500 türkiſche Soldaten
eingetroffen weitere 6000 Mann werden erwartet

Köln 16 Auguſt Der ruſſiſche Kriegsminiſter
Wannowski traf geſtern Abend 7 Uhr 5 Minuten von Paris
kommend auf dem hieſigen Centralperſonenbahnhof ein und fuhr
8 Uhr 45 Minuten mit dem Schnellzuge über Berlin direct nach
Petersburg weiter

Kiel 16 Auguſt Die Carola Mannſchaften trafen
geſtern Nachmittag gegen 512 Uhr ein Zahlreiche Offiziere und Kieler
Bürger hatten ſich zum Empfange eingefunden Die Muſik welche
auf dem Perron Aufſtellung genommen hatte intonirte die National
hymne

Wien 16 Auguſt Jn hieſigen gutunterrichteten Kreiſen wird
laut einer Depeſche des B beſtritten daß in Berlin irgendwelche
neue Abmachungen militäriſcher oder politiſcher Natur getroffen
worden ſeien

Prag 16 Auguſt Der Hlas Naroda das Organ
führt aus das vom Kaiſer Franz Joſeph geſprochene Wort
untrennbaren Verbrüderung ſei nicht wörtlich zu nehmen Ewig giltige

Verträge gebe es überhaupt nicht und ein öſterreichiſcher Monarch am
allerwenigſten könnte in Wirklichkeit an eine untrennbare Bundesge
noſſenſchaft ſeiner Truppen mit irgend welchen fremden Truppen denken
Das Jungezechen Blattt Narodni Liſty bemerkt Wir haben uns an
geſichts der Entrevue zu Berlin mit loyaler Zurückhaltung benommen
aber zur Liebe kann man uns nicht zwingen

2 eBericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 17 Aug 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen ruhiger neuer 160 185 alter 173 192 Roggen etwas ruhiger
156 170 Gerſte Futter 130 150 Braugerſte 160 190 hochfeine
in Poſten bis 200 Hafer alter 166 172 neuer 156 162 Mais

Raps ohne Angebot Rübſen Sommer ohne Angebot
Erbſen Kümmel excl Sack pro 100 Kilo Netto 39 41
Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt pro 100 Kilo Netto
Halleſche prima Weizen ſehr feſt 38,50 39,00 Mk abfallende Sorten
billiger

Riegers
von der

Preiſe p 100 Ko Netto
Linſen 26,40 M Bohnen M

ſaaten MFutterartikel gefragt Futtermehl 13 15 Roggenkleie bei lebh
Nachfrage 10,25 10,75 Weizenſchaalen 9,50 Weizengrieskleie 9,25
bis 9,50 Malzkeime helle 10 11 dunkle 10 Oelkuchen 15,50
bis 16 Malz 28,50 29,75 Rüböl 70 Petroleum 24,50 25
Solaröl 0,825/300 knapp 17,50 18 Spiritus p 10 000 L o ſtill
Kartoffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 57,00 mit 70 M Ver
brauchsabgabe 37,60 M

Marktbericht
Halle a den 17 Auguſt 1889

Eier pro Mandel 0,60 0,80 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30
Carotten pro Schock 0,30 0,35Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,35
Schoten pro 5 Liter 0,75
Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,30 0,40
Blumenkohl pro Kopf 0,30 0,40
Gurken pro Schock 0,40 0,50
Senfgurken pro Schock 2,50

Lupinen Klee

Pilze pro 1 Liter 0,25 0,30Neue Kartoffeln pro 5 Liter
Morcheln pro Stück

0,20 0,25

0,50Rettig pro Mandel JPreiſelbeeren pro 5 Liter 1,00
Zwiebeln pro Schock O,40 0,50
Sellerie pro Mandel 0,80 100
Pfirſiche pro Mandel
Weintrauben pro Stück
Wirſing Kohl pro Mandel
Birnen pro Mandel
Aepfel pro Mandel
Eierpflaumen pro Schock

0,20 0,25
100
020 0,30
0,20 0,85
0,40 0,50

7

Zlaue Pflaumen pro Liter 0,15 0,20
Pflaumenmus pro Pfund O,25 pReineklauden pro Mandel 0,20 0,25
Junge Hähne pro Stück 0,60 0,80
Junge Tauben pro Paar 0,60 0,75
Fette Enten pro Stück 2,50 e
Fette Gänſe pro Stück 5,00

g Aal pro Pfund 1,50 aSeit einiger Zeit kommen BurgerBrezeln auf den Markt und er
freuen ſich eines guten Abſatzes
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nillirtes Kochgeſchirr
G gros Special Geschäft en detaiülS erſt Nr 83 vis vis dem Leipziger Thurm Leipzigerſtr Nr 83

Fabriklager Yerkauf
83 Leipzigerſtraße 83 in Halle aS

Meinen werthen Kunden und dem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Mittheilung daß ich durch vortheilhaften Baar
Einkauf eines grossen Fabriklagers in der angenehmen Lage bin von heute ab

das beste emaillirte Kochgeschirr in granu und blau
S à Pfund Kilo für O o WSDO FPrfenmige nen r 60O Pfennig
S Große Auswahl von großen prima Wasser Eimern Stück l M 50 Pfg Aufwaschäsche von M 40 Pfg an

Großer Vorrath in Töpfen Tiegeln Pfannen Bratpfannen Kaffeekochern Kaffeekannen Theekannen
h BDurchschlägen Tellern Tassen Wasserkesseln und Kannen Waschbecken Nachtgeschiwren c cin allen Größen Fischkessel Melk und Milcheimer Milehsatten Kartoffeidampfiöpfe Essentraäger ſogen

Menagen hHenkeltöpfe Milchkrüge Reibeisen
S Großer Vorrath in prima prima Emaille Waaren als dekorirte und weisse Eimer Töpfe

Wannen Krüge Präsentirbretter Tassen Siebe Milchkrüge Kaffeekannen Wasser
e ständer Sahnengiesser Nachtgeschirre Waschbecken ete ete eviele Tauſend Gegenſtände gutes emaillirtes Geſchirr

e Ha welche im S jaufenſter ausliegen das Stück 50 Pfg SS RhNomplette Waſchgarnitur in ſtarkem Eiſengeſtell für den ganz enorm
billigen Preis das Stück 3 M 50 Pf eS Das et Publikum wird hiermit noch ganz beſonders aufmerkſam gemacht daß in dieſem Fabriklager Verkauf

S nur nach Gewicht per Pfd verkauft wird und ſtellen ſich die Preiſe dadurch ganz bedeutend billiger als nach Stück e S
e T Geſchäftsprineip Baar Käufe nur P Fabriklager und mit einem kleinen Nutzen zu verkaufen und iſt Be

dadurch auch den weniger bemittelten Hausfrauen Gelegenheit gegeben ſich eine ſaubere haltbare und billiger h

W Kücheneinrichtung anzuſchaffen uGarantie für jedes Stück Umtauſch gern geſtattet
BEmaillirtes Kochgesechirr welches extra dazu angefertigt wird um billig verkauft zu werden

führe ich mieht ſondern uur gute Waare aus renommirten Fabriken G
Es iſt Jedermann gern geſtattet das Waarenlager auch ohne zu kaufen zu beſichtigen und wird über V I CWe Peciſe der Waaren 2c gern Auskunft gegeben o O O

83 Leipzigerstrasse 83

z

e c S

Muſterk of fer a C Abelimannm Sokam Kotferfabrik
Zeit Obere Leipzigerſtr 54 früher Gr Steinſtr 9

Empfehlung 09000000000 000000 II Schindler AhrmacherWir haben Urſache der Säeh Kleine Ulrichſtraße 33sischen Vieh VersicherungsBank in Dresden für die ſchnelle Empfehle mein gut ſortirtesund coulante Regulirung unſeres Lager in Wand und Taſchen AlhrenReeller AusverkaufPferdeſchadens unſere vollſte Aner Regulator v 15 ankenunng in empfehlender Weiſe mit Schlagwerk 14 Tageöffentlich auszuſprechen gehend mit feinem GeHalberſtadt den 1 Auguſt 1889 d häuſe z 24 goldene
in

9 9 d e 4Wäſche Kleider Schürzen
Woll Baumwollen

oLeinen Waaren u ſ w
wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts

gen ehe u Speetar
Zur bevorſtehenden Pflaumenernte
bringe ich meine gut und dauerhaft ge

ch als V rsächsischen ſilber von 10 bis 50 Herrenh än Bank in und Damenketten Talmi NickelDresden und Stahlketten Trauringe undMedaillonsAlb Dreke Inſpector Für gutes Gehen leiſte GarantieHalle a Albrechtſtraße 27b I Reparaturen werden billigſt ausgeführt

D Für die Sächsische Viehersicherungs Baniei in Dres Paul Nolteden gegenwärtig die größte und Hohenzollernſtraße 38 partbeſtfundirte aller beſtehenden Vieh fertigt alle Schuhmacherarbeiten nach MaaßVerſicherungs Geſellſchaften wer ſowie Reparaturen ſchnell und billigden an allen Orten wo dieſelbe 5Rossfleisehnoch nicht vertreten iſt thätige und

Beeſenerſtr 9

Bülow Revers Herren RemontoirBrauereibeſitzer 50 A6 an SavonettZu Verſicherungs Abſchlüſſen für 7 Toppelkabſel ad

loritez FuohsSubdirector Dr Pape 9zu Magdeburg Grosse UIriehstrasse 37 a arbeiteten Musſiebe meinen geehrten

r Kund nd t tungswerte Goldlische

alle Thiergattungen zu feſten bil goldene Damen

z ied e S ck 15 Pf 20 Löbejünh

Bee
Remontoir von 30 A andd ch v a en ehtt Eylinderuhren in Silber und Neu

Theodor Schuhbert
Siebmachermſtr
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